
  

Der Inhalt dieses Dokuments stellt keine Empfehlung, kein Kauf- oder Verkaufsangebot und keine Aufforderung zur Anlage dar und ist unter keinen Umständen
Bestandteil eines Vertrages. Eine Wertsteigerung in der Vergangenheit ist keine Garantie für eine zukünftige positive Performance. Der Index wird nur zu
Vergleichszwecken angegeben. Investitionen können nur auf Grundlage des aktuellen Prospekts und der Ergänzung erfolgen, die kostenlos beim Administrator
erhältlich sind. 

 
 
 

 
 
Kurs: 11.03 
Fondsvolumen: 5.80 Millionen 
Jährl. Gesamtrendite seit Auflegung: 3.8 % 
 

 
 
 

Zu viel Misstrauen gegenüber Schwellenländern und zu viel Vertrauen in Industrieländer – mit diesem Satz könnten wir den Jahresbeginn am treffendsten
beschreiben. Die Veröffentlichung der stark ansteigenden Inflationsraten für die Schwellenländer und die ermutigenden Wachstumsdaten aus den
Industrieländern trübten das seit gut zwei Jahren etablierte Szenario. Die Anleger gehen aktuell wieder von einer „Konvergenz“ der Industrie- und
Schwellenländer aus: 1. Die Schwellenländer sind gezwungen, die Inflation einzudämmen, die inzwischen das erträgliche Maß überschritten hat; 2. Die
Industrieländer, mit den USA und Deutschland an der Spitze, treten in eine neue Wachstumsphase ein. Dabei wird wohl zu schnell vergessen, dass das
Wachstum in den Industrieländern durch die Staatsausgaben und die Geldpolitik getragen wird. In der lockeren Geldpolitik in den USA und in Europa hat
allerdings die Inflation in den Schwellenländern ihren Ursprung… Wie dem auch sei, war die neue Konvergenz zwischen den Schwellen- und
Industrieländern das Thema im Januar. Der MSCI Emerging Markets Index ging um -2.1 % zurück, in lokalen Währungen gerechnet. Dieses schwache
Ergebnis wurde noch durch die Schwäche der meisten Währungen der Schwellenländer gegenüber dem Euro betont (MSCI Emerging Markets Index -4.8 in
Euro gerechnet). Bestraft für seine starke Ausrichtung auf kleine Konsumgüter und Edelmetall- Minen (Gold- und vor allem Silberminen) lag der Fonds im
Januar hinter seinem Vergleichsindex. Diese Marktentwicklung könnte sich fortsetzen, falls die aktuelle Korrektur, die jetzt nur die teuersten Märkte (Indien,
Brasilien, Indonesien) betraf, sich auch auf die defensiven Märkte ausbreitet, wie Malaysia, Chile oder Märkte, die von der Hausse der letzten zwei Jahre
wenig profitierten, wie Russland oder die Ukraine. Das übermäßige Misstrauen gegenüber Schwellenländern und der übermäßige Optimismus in Bezug auf
Industrieländer – mit allen ihren Konsequenzen, wie z.B. die Korrektur der Goldpreise, sollen nicht lange andauern. Sobald der Enthusiasmus des
Jahresanfangs verschwindet, bleiben nur das starke Wachstum der Einen und die Schulden der Anderen.  

 
 

 
 
 
 

 Fonds Index* 
YTD -5.73 -4.80 
2010 36.84 24.45 
2009 85.62 69.06 
2008 -55.19 -52.12 
2007 7.60 20.27 

 
* Ab 01/01/2011 wird der index MSCI Emerging Markets als 

Dividenden re-investiert zum Vergleich hinzugezogen 
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FONDS

INDEX

 
 1 Monat  1 Jahr 3 Jahre 

annualisiert 
5 Jahre 

annualisiert 
10 Jahre 

annualisiert 
Seit 

Auflegung 
Wertentwicklung Fonds -5.73 29.46 5.97 - - 3.82 
Wertentwicklung Index -4.80 21.64 3.57 - - 3.80 
Volatilität Fonds - 13.39 31.37 - - 28.95 
Volatilität Index - 11.72 27.17 - - 26.34 
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Kernel Holding SA 4.8 Ukraine Nichtzykl. Konsumgüter 
MHP SA GDR 4.6 Ukraine Nichtzykl. Konsumgüter 
Novorossiysk-GDR 4.3 Russland Industrie 
Media Prima BHD 4.1 Malaysia Zyklische Konsumgüter 
Airasia bhd 3.9 Malaysia Industrie 
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KOMMENTAR - VINCENT STRAUSS & JEAN-LOUIS SCANDELLA 

Ergebnis am 31/01/2011 (EUR) 

WERTENTWICKLUNG UND VOLATILITÄT IN % 

LÄNDERAUFTEILUNG IN % BRANCHENAUFTEILUNG IN %  

HAUPTPOSITIONEN IN % 

 
 
 
 
 
Rechtsform 
Ein separater Fonds von Comgest Growth plc, einer nach 
irischem Recht eingetragenen Investmentgesellschaft in Form 
eines Umbrella-Fonds mit variablem Kapital Entspricht den 
europäischen Normen (UCITS III) 

Anlagebereich 
Aktien globale Schwellenländer (Unternehmen mit besonders 
interessantem Wachstumspotential) 

Anlageverwalter 
Comgest Asset Management International Ltd 
(gesetzl. beaufsichtigt durch den Irish Financial Regulator) 
46 St. Stephen’s Green 
Dublin 2, Ireland  
Tel: +353 76 688 6580 
www.comgest.com 
info@comgest.ie 

Anlageberater 
Comgest S.A. (Vincent Strauss & Jean-Louis Scandella) 

Zulassungen 
Belgien, Deutschland, Frankreich, Großbritannien, Luxemburg, 
Niederlande, Österreich, Schweden, Schweiz 
Italien (nur für institutionelle Anleger) 
Der Fond ist an der irischen Börse notiert 

Codes 
ISIN: IE00B1VC7334 
WKN: A0MZZC 
Bloomberg: COMGEMD ID 

Erster Inventarwert: 10 EUR am 4. April 2007 
Mindestbetrag bei Erstzeichnungen: 10.000 EUR 

Ausgabeaufschlag: Maximal 4% 
Rücknahmeabschlag: 0% 
Verwaltungshonorar: 1,5% p.a. 

Performance Fee (Erfolgshonorar) 
15% der Outperformance gegenüber dem Vergleichsindex bei 
positiver Wertentwicklung 
Ein Erfolgshonorar für einen bestimmten Betrachtungszeitraum 
wird erst dann fällig, wenn eine beliebige Underperformance aus 
früheren Betrachtungszeiträumen wieder gutgemacht wurde 

Ausschüttungspolitik 
Jährliche Ausschüttung 

Zeichnung und Rücknahme 
RBC Dexia Investor Services Ireland 
Dublin_TA_Customer_Support@rbcdexia.com 
Tel.: +353 1 440 6555 
Fax: +353 1 613 0401 

Wertermittlung 
Täglich an Banköffnungstagen in Dublin und Luxemburg 

Cut-off 
17.00 Uhr (irische Zeit) an Tag D 

Handelstag 
D+1 (Berechnung auf Schlusskursen von D+1) 

Veröffentlichung 
D+2 

Settlement 
D+6 

Informationen für die Schweiz 
Vertreter in der Schweiz: 
BNP Parisbas Securities Services, Paris, Züricher Filiale  
Selnaustrasse 16, Postfach, CH-8022 Zürich, Schweiz 
Zahlstelle in der Schweiz: 
BNP Paribas Securities Services, Paris, Züricher Filiale 
Selnaustrasse 16, Postfach, CH-8022 Zürich, Schweiz 
Prospekte u. a. relevante Dokumente sind beim Vertreter erhältlich 
(siehe oben) 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 


